
Studentisches Projekt im Rahmen des Sprachunterrichtes

Aus gegebenem Anlass  widmet  sich  auch der  japanologische  Sprachunterricht  "Sprachpraxis"  (Modul  J  13.1)
(»Sprax«)  seit  dem  SS  2011  dem Thema  "Vielfalt  der  öffentlichen  Meinung  in  Japan  –  die  Diskussion  um
Fukushima in den sozialen Foren". Der Unterricht greift damit aktuelle  Ereignisse in Japan auf und bietet für die
Studierenden eine Möglichkeit, sich anhand originalsprachlicher Texte über die Meinungslage in Japan ein Bild zu
machen.

Es geht dabei darum, nicht nur die Inhalte, sondern auch die Art deren Vermittlung zu verstehen, also die in den
Foren praktizierten Kommunikationsstrukturen zu analysieren. Ein derartiges Studium der sehr lebendigen sozialen
Foren  Japans  bietet  damit  gleichzeitig  die  Möglichkeit,  ein  kulturwissenschaftlich  vertieftes  Verständnis  des
gegenwärtigen Japan zu erarbeiten.

Ausgewählte Texte aus der großen soziokulturellen und kommunikativen Bandbreite der sozialen Foren werden im
Rahmen des Sprachunterrichtes übersetzt. Zwar ist der Kurs "Sprachpraxis" selbst nicht öffentlich zugänglich -
doch Ziel des studentischen Projektes ist es, eine kleine Publikation zu erarbeiten und damit die interessierte
Öffentlichkeit über den innerjapanischen Diskurs aus erster Hand zu informieren.
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